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Aktuelles aus der Gemeinde 
 
Liebe Euratsfelderinnen und Euratsfelder! 
 
Anna Wagner feierte ihren 110. Geburtstag 
 
Am 6. Juni 2024 feierte Frau Anna Wagner ihren 110. Geburtstag. Sie ist nun die zweitälteste Person in Nie-
derösterreich. Unter den Gratulanten befanden sich Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bezirkshauptfrau 
Martina Gerersdorfer und Abt Petrus Pilsinger. Gemeinde, Pfarre und die Euratsfelder Senioren überbrachten 
ebenfalls Glückwünsche. Danke der Familie Rechberger für die fürsorgliche, häusliche Pflege von Anna Wagner.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Familie Prigl Sommeregg  
 
Am 26. Mai 2024 schloss der Mostheurige „Sommereggerhof“ seine Pforten. Über 30 Jahre 
führten Susanne und Martin Prigl den bekannten Mostheurigen. In dieser Zeit kamen viele 
Gäste aus nah und fern, welche unsere Region dadurch kennenlernten.   
Die Gemeindeführung bedankt sich bei Susanne und Martin Prigl für den langjährigen Be-
trieb des Mostheurigen und wünscht für die Zukunft alles Gute. 
 
Neues aus dem Gemeinderat 
 
Bei der letzten Sitzung des Gemeinderates am 4. Juni 2024 wurden folgende wichtige Beschlüsse gefasst: 
 

- Die Umwidmung von ca. 12 Bauparzellen im Bereich zwischen Erlen- und Ahornstraße wurde mehrheit-
lich beschlossen. Da die Widmung noch nicht rechtskräftig ist und die genaue Parzellierung erst erfolgt, 
werden wir Details erst in einer der nächsten Gemeindenachrichten bekanntgeben. 

 
- Der Ankauf eines Notstromaggregates für die Wasserversorgungsanlage in der Doislau wurde einstim-

mig beschlossen. Auf Grund der Nähe des Brunnens von Ferschnitz und St. Georgen am Ybbsfeld wurde 
die Notstromversorgung von allen drei Gemeinden gemeinsam angeschafft. Näheres erfahren sie auf 
Seite 6 der Gemeindenachrichten. 

 
- Die Bautätigkeiten für die Erweiterung des Gemeindefriedhofes (Urnengräber) wurden einstimmig an 

die Firma Jungwirth vergeben. Die Bauarbeiten werden im Herbst 2024 beginnen. 
 

- Die vom Bund beschlossene Gebührenbremse wurde an die Gemeinde ausbezahlt. Der Gemeinderat 
beauftragt einstimmig den GDA mit der Verteilung der € 45.155 auf die Bürger durch Abzug bei den 
Müllgebühren bei der August-Abrechnung. 

 
- Weitere Bau- und Planungstätigkeiten wurden einstimmig beschlossen: 

 Asphaltierung des Gehsteiges in der Römerstraße 
 Sanierung des Abwasserkanals am Sonnenhang 
 Errichtung eines Gehweges zwischen Römerstraße (Lagerhaus) und Mittelschule 
 Sanierung der Verkabelung der Straßenbeleuchtung am Hohen Rain 
 Planung der Siedlungsstraßen Braunshofhang und Waldstraße 

  

Fotos: Fritz Bruckner 

Foto: Johann Weingartner 
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Aktuelles aus der Gemeinde 
 
In den letzten Wochen gingen in Euratsfeld einige Großveranstaltungen über die Bühne. Ich darf mich bei allen 
Beteiligten an der Kindergarteneröffnung am 2. Juni 2024 und am sehr gut organisierten Marktfestival 2024 
herzlich bedanken. Euratsfeld hat einmal mehr gezeigt, wie man Feste gemeinsam und bei guter Laune feiern 
kann.  
 
Danke auch für die hohe Wahlbeteiligung in Euratsfeld bei der EU-Wahl am 9. Juni 2024. Euratsfeld erreichte 
österreichweit mit 77,7 % den 8. Platz. 
 
Namens der Marktgemeinde Euratsfeld wünsche ich Ihnen erholsame Urlaubswochen und den Landwirten eine 
gute Ernte. Besuchen Sie in den lauen Sommernächten die Gastgärten und –höfe unserer Gastronomen und 
Heurigen, aber auch die Festlichkeiten unserer Vereine und Feuerwehren.  
 
Johann Weingartner, Bgm. 
 
 

Dorf- & Stadterneuerung 
 
Helga Dolezal ist Euratsfelds Dorfheldin 2024 
 
Im Zuge des Forums Dorf & Stadt der Dorf- & Stadterneuerung wurde Helga Dolezal mit dem Dorfheldinnen-
Award 2024 für die Gemeinde Euratsfeld von LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf ausgezeichnet. 
 
100 Dorfheldinnen und Dorfhelden aus ganz Niederösterreich konnten beim Forum Dorf & Stadt der Dorf- & 
Stadterneuerung ausgezeichnet werden. Darunter Helga Dolezal aus Euratsfeld. „Die Stärke und Kraft der Er-
neuerung liegt in unseren Dörfern und Städten, vor allem aber im Engagement der Bürgerinnen und Bürger. 
Mit dem Dorfheldinnen-Award möchten wir Menschen vor den 
Vorhang holen, die sich besonders für die Entwicklung und den 
Zusammenhalt in ihren Dörfern und Städten einsetzen. Es ist 
mir eine besondere Ehre, Frau Helga Dolezal als Dorfheldin 
2024 der Gemeinde Euratsfeld auszeichnen zu dürfen“, so LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf, der sich bei Helga Dolezal für 
ihr Engagement bedankte. 
 
Helga Dolezal ist mit Ihren 84 Jahren bei fast jedem 
Arbeitseinsatz dabei und bereichert damit den Verein Schönes 
Euratsfeld (VSE). Bürgermeister Johann Weingartner: „Für 
ihren unermüdlichen Einsatz möchten wir ihr von Herzen 
danken und zur großen Auszeichnung als Dorfheldin 2024 
gratulieren.“ 

 
Information Dr. Gabler 

 
Wir sind von 25. Juli bis 9. August 2024 in Erholungsurlaub. Es vertreten uns die Ärzte der Um-
gebung. 
  

 
 
 

Tel. (07474) 247 geöffnet 
 

von 2. August – 18. August 2024 
Freitag bis Sonntag und Feiertag ab 15:00 Uhr 

Foto: Erich Marschik  
Bgm. Johann Weingartner, Obfrau des Vereins der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung Maria Forstner, Helga Dolezal, LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf und Landesrätin Ulrike Königsberger-Ludwig 
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Änderungen Bauschuttübernahme 
 
Ab 1. Juli 2024 wird die Bauschutt-Übernahme in der Region Amstetten auf fünf Schwerpunktzentren (Amstet-
ten Ost, Amstetten West, St. Peter/Au, St. Valentin und Ybbsitz) zusammengeführt. Dort wird Bauschutt künftig 
in verschiedenen recyclingorientierten Qualitäten gesammelt. In allen anderen Altstoffsammelzentren wird die 
Übernahme von Bauschutt mit diesem Zeitpunkt eingestellt. Gleichzeitig wird ein Gebührenmodell eingeführt, 
um die Kosten für die Bauschuttentsorgung zu decken – folgende Übernahmetarife gelten ab 1. Juli: 
 
Betonabbruch        € 4,50/100 Liter 
Bauschutt recyclingfähig      € 6,00/100 Liter 
Baumix (Deponiequalität)      € 7,10/100 Liter 
Glasabfälle (Fensterglas, Flachglas, Verbundglas, Drahtglas, usw.) kostenlos 
 
Es wird eine Freimenge von 100 Litern (insgesamt – nicht je Qualität) gewährt, darüber hinaus wird je begon-
nene 100 Liter entsprechend obiger Tariftabelle verrechnet. 
Ausgenommen von der Kostenpflicht sind haushaltsübliche Abfälle, die der Abfallqualität Bauschutt entspre-
chen, wie zB Haushaltskeramik (Teller, Tassen, Schalen, Vasen, etc.), Blumentöpfe aus Ton/Keramik sowie 
Deko-Artikel und Kunstgegenstände aus mineralischen Materialien. 

 
Bedarfserhebung – Essen auf Rädern 

 
Die Marktgemeinde Euratsfeld wird ab 3. September 2024 „Essen auf Rädern“ in Euratsfeld organisieren. 
„Essen auf Rädern“ soll älteren, kranken oder pflegebedürftigen Personen, die nicht in der Lage sind, sich selbst 
eine warme Mahlzeit zuzubereiten, Hilfe beim Bezug von Essen bieten und somit auch die Angehörigen entlas-
ten. 
 
Das Service wird es dreimal in der Woche geben (Dienstag, Donnerstag und Freitag). Das Essen wird vom 
Gasthaus Waidahammer zubereitet werden, zwei Menüs werden jeweils zur Auswahl stehen (jeweils eine Suppe 
und Hauptspeise). Der Menüpreis wird € 10,00 betragen. 
Mitglieder des Vereins „NÖ Senioren – Ortsgruppe Euratsfeld“ werden dankenswerterweise unentgeltlich das 
Essen vom Gasthaus Waidahammer abholen und den Menschen nach Hause liefern. Die Menüs können jeweils 
für einen Monat im Vorhinein bestellt werden, wobei man auch nicht an jedem angebotenen Tag das Essen 
bestellen muss, sondern nur, wenn man es wirklich haben möchte. Bestellt werden können ausschließlich die 
beiden Tagesmenüs. Wenn Sie also das Service „Essen auf Rädern“ in Anspruch nehmen möchten, dann geben 
Sie bitte untenstehendes Formular ausgefüllt am Gemeindeamt ab (bis spätestens 9. August 2024) oder melden 
Sie sich am Gemeindeamt (Tel.: 07474/240). 
 
Sollten Sie in den letzten Wochen dieses Formular schon abgegeben haben, dann haben wir Sie bereits in die 
Liste der Interessenten aufgenommen. 
Sobald wir alle Anmeldungen gesammelt haben (Mitte August) werden wir uns mit allen Interessenten persön-
lich in Verbindung setzen. 
 
 
Bedarfserhebung „Essen auf Rädern“ 
 
Name:             ……………………………………………………………………… 
 

 
Adresse:          ……………………………………………………………………… 
 
 

Telefon:           ……………………………………………………………………… 
 
 

An wie vielen Tagen pro Woche würden Sie Essen auf Rädern bestellen: ……… 
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Sponsoring für das Marktfestival 
 
Die ÖVP Euratsfeld sponserte € 1500,- für die Finanzierung der Standplätze und 
Werbekostenbeiträge der Euratsfelder Vereine sowie für die Verpflegung der 
Kunstschaffenden von Musik- und Kulturbeiträgen. "Das Sponsoring sehen wir als 
kleinen Beitrag zu einem großartigen Fest. Was besonders spürbar war, ist der 
Zusammenhalt und die Vielfalt in Euratsfeld. Und genau dafür stehen wir", so 
GGR Regina Zahler.  
 
 
 

Waldprojekt Doislau 
 
Seltene naturnahe Auwälder in der Doislau sollen gesichert werden! 
 
In der Doislau bei Amstetten sind durch die umsichtige Bewirtschaftungsweise der Bäuerinnen und Bauern 
naturschutzfachlich wertvolle Grünland- und Waldlebensraumtypen und teils vom Aussterben bedrohte Arten 
erhalten geblieben. In diesem Teilgebiet des Europaschutzgebietes „NÖ Alpenvorlandflüsse“ werden daher be-
reits seit mehreren Jahren die „Heißländen“ mit ihren ökologisch bedeutsamen Halbtrockenrasen und den be-
sonderen Orchideenvorkommen im Rahmen von Naturschutzprojekten gepflegt und so deren Erhalt gesichert. 
 
Naturschutzfachlich wertvolle Wälder sollen erfasst werden 
Ergänzend sollen jetzt die naturschutzfachlich interessanten flussbegleitenden Waldlebensräume und gut struk-
turierten Auwaldbereiche in der Doislau im Zentrum eines Projektes stehen, bei dem Maßnahmenvorschläge 
für deren Erhalt erarbeitet werden.  
 
Startveranstaltung zum Waldprojekt in der Doislau erfolgte im April 2024 in der BBK Amstetten 
Am 9. April wurde in der BBK Amstetten das Waldprojekt in der Doislau vorgestellt. Alle betroffenen Grundei-
gentümerinnen und Grundeigentümern waren dazu eingeladen, die Teilnahme und das Interesse waren sehr 
groß.  
Seitens der Naturschutzabteilung und der Schutzgebietsbetreuung NÖ, der BH Amstetten sowie dem beauf-
tragten Fachbüro wurde über den Projektablauf und -inhalt informiert sowie viele Fragen dazu beantwortet. 
 
Erhebungen in den Wäldern haben bereits begonnen 
In der heurigen Vegetationsperiode werden die Wälder vegetationskundlich erhoben. Dabei werden neben den 
Pflanzenbeständen auch ökologisch bedeutsame Lebensraumstrukturen z. B. Biotopbäume, Totholz und Klein-
gewässer erfasst werden, die speziell angepassten Tierarten, wie Scharlachkäfer oder Mopsfledermaus, als 
Lebensraum dienen. Das dafür beauftragte Büro führt dies in Abstimmung mit den Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümern durch, die Teilnahme am Projekt ist freiwillig.  
 
Kooperationen mit der Forstabteilung des Landes NÖ, der BBK und BH Amstetten 
In Zusammenarbeit mit der Forstabteilung des Landes NÖ, der Forstberatung der Bezirksbauernkammer und 
der BH Amstetten werden den Bewirtschafterinnen und Bewirtschaftern im Anschluss an die Erhebungen Maß-
nahmenempfehlungen zur zukünftigen naturnahen Waldbewirtschaftung vorgeschlagen und geeignete Förder-
mittel für waldbauliche und biodiversitätsfördernde Maßnahmen aufgezeigt.  
Diese Fördermöglichkeiten wurden bei einer eigenen Veranstaltung vom Forstdienst der BH Amstetten vorge-
stellt. 
 
Waldmanagementplan für die wertvollen Wälder in der Doislau 
Das Ergebnis des Projektes soll ein Waldmanagementplan für die Doislau sein. Jeder teilnehmende Betrieb soll 
für seine Grundstücke ein Infoblatt mit Angaben zur Waldausstattung, zu Maßnahmenvorschlägen für eine 
naturnahe Bewirtschaftung und zu nutzbaren Förderschienen erhalten. Im Winter 2025 werden die Ergebnisse 
bei einer Abschlussveranstaltung in der BBK Amstetten präsentiert werden. 

 
 

 
 

Foto: Parteiobmann GR Martin Gabler, 
GGR Regina Zahler, GGR Andreas 
Haag, Organisator Christian Gassner 
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Blackoutvorsorge: Wasserversorgungsanlage Doislau 
 
Um die Versorgung mit Trinkwasser in Zukunft auch im Falle eines großflächigen Stromausfalles (Blackout) 
sicher stellen zu können, wurde mit Förderung des Landes Niederösterreich eine Studie in Auftrag gegeben, 
die deutlich macht, welche Maßnahmen zur Blackoutvorsorge erforderlich sind. Der Brunnen Doislau ist der 
wichtigste Trinkwasserspender für die Wasserversorgungsanlagen der Marktgemeinden St. Georgen am Ybbs-
felde und Ferschnitz. Die Studie, die auch gemeindeübergreifende Betrachtungen berücksichtigt, ergab, dass 
es sinnvoll ist auch den Brunnen Haslau der Marktgemeinde Euratsfeld, der nur rund 80 m entfernt ist, in die 
Notstromversorgung miteinzubinden. Daher soll von den drei Gemeinden gemeinsam ein fixes Notstromaggre-
gat mit einer Leistung von 60 kVA, mit einem Treibstofftank von 160 l, aufgestellt werden. Um das Aggregat 
vor schlechter Witterung zu schützen, wird eine 
kleine Hütte aus Holz errichtet, 3 Seiten werden 
mit Holz verkleidet und eine Seite bleibt offen, 
um das Aggregat optimal bedienen zu können. 
Damit im Falle eines Treibstofflecks keine Be-
triebsmittel in das unmittelbare Erdreich gelan-
gen können, wird die Bodenplatte als öldichte 
Wanne errichtet. Das Projekt soll noch heuer im 
Herbst umgesetzt werden. Die Gesamtkosten für 
das Projekt belaufen sich auf rund 95.000 Euro, 
welche sich aufgrund der Aufteilung auf die drei 
beteiligten Gemeinden und die Fördermöglichkei-
ten von Bund und Land Niederösterreich für die 
einzelne Gemeinde deutlich reduzieren. 
 

Statistik Austria: Konsumerhebung 2024/25 
 
Seit April 2024 werden private Haushalte zu Lebensstandard und Konsumausgaben befragt 
 
Wie viel geben Menschen in Österreich fürs Wohnen aus, wie viel für Lebensmittel, Bekleidung, Freizeit, Mobi-
lität, Gesundheit und Bildung? Alle fünf Jahre befragt Statistik Austria gestaffelt über ein Jahr österreichweit 
rund 7 000 ausgewählte Haushalte zu ihren Konsumausgaben und ersucht sie, zwei Wochen lang ein detaillier-
tes Haushaltsbuch zu führen. Die aktuelle Erhebung startete im April 2024, erste Ergebnisse werden 2026 
präsentiert. 
 
Konsumgewohnheiten und Lebenshaltungskosten in Österreich 
„Die Konsumerhebung gibt nicht nur Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der Bevölkerung in Österreich, 
sondern liefert auch wichtige Informationen über Lebensstandard und Lebensbedingungen unterschiedlicher 
Bevölkerungsgruppen. Damit bildet sie eine wesentliche Grundlage für sozialstatistische Forschung, wird aber 
auch von Sachverständigen genutzt, um Unterhaltszahlungen oder Lebenshaltungskosten zu ermitteln, und ist 
nicht zuletzt Basis evidenzbasierter Politikgestaltung“, sagt Statistik Austria-Generaldirektor Tobias Thomas. 
 
Darüber hinaus sind die Ergebnisse für die Inflationsberechnung von großer Bedeutung. Die Berechnung des 
Verbraucherpreisindex und damit der Inflationsrate geht vom sogenannten Warenkorb aus. Dieser Warenkorb 
ist eine festgelegte Liste von Gütern und Dienstleistungen, die von den Haushalten in Österreich am meisten 
nachgefragt werden und somit das Kaufverhalten der Bevölkerung am besten abbilden. Da sich das Konsum-
verhalten kontinuierlich wandelt, neue Produkte auf den Markt kommen und andere verschwinden, muss auch 
der Warenkorb immer wieder angepasst werden. Dafür sind die Ergebnisse der Konsumerhebung eine wesent-
liche Datengrundlage. 
Die österreichische Konsumerhebung geht auf eine lange Tradition zurück. Bereits Anfang des 20. Jahrhunderts 
wurden Ausgaben, Einkommen und Ausstattung von Privathaushalten erhoben. Zwischen 1912 und 1914 un-
tersuchte das K.u.K. Arbeitsstatistische Amt erstmals die „Wirtschaftsrechnungen und Lebensverhältnisse von 
Wiener Arbeiterfamilien“. Seit 1954 wird die Konsumerhebung in regelmäßigen Abständen durchgeführt.  
 
Die Ergebnisse der letzten Konsumerhebungen finden Sie unter https://www.statistik.at/statistiken/bevoelke-
rung-und-soziales/ausgaben-und-ausstattung-privater-haushalte/ausgaben, nähere Informationen zur laufen-
den Erhebung finden Sie unter www.statistik.at/konsum. 
 

Foto: Roland Teufel, AL Georg Hahn, Bgm. Johann Weingartner, Dieter Schie-
fer (Fa. IKW), Bgm. Christoph Haselsteiner, Bgm. Michael Hülmbauer, AL 
Reinhard Walter, Andreas Rab 
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Kommunen als Klimaschutz-Motor 
 
 
 
 
 
48 österr. Gemeinden, darunter auch Euratsfeld, mit European Energy Award ausgezeichnet 
 
Heimische Gemeinden und Städte erhalten internationale Auszeichnung für Engagement im Bereich Energieef-
fizienz und Klimaschutz. 
Das Klimaschutzministerium hat am 24. Mai 2024 in St. Veit an der Glan (Kärnten) die European Energy Awards 
(eea) verliehen. Insgesamt wurden 48 österreichische Gemeinden vom e5-Programm für energieeffiziente Ge-
meinden ausgezeichnet, 25 erhielten den European Energy Award, 23 sicherten sich mit dem European Energy 
Award in Gold die höchste Auszeichnung. 
„Viele engagierte Menschen leisten in unseren österreichischen Gemeinden Großartiges für den Klimaschutz 
und sparen mit sinnvollen Maßnahmen viel Energie. Von der effizienten Straßenbeleuchtung bis zu gut isolierten 
Gemeindegebäuden sind das hervorragende Vorzeigebeispiel, die gut sind für die heimischen Handwerksbe-
triebe und vor allem eine Entlastung für das Gemeindebudget darstellen. Ich freue mich über jede einzelne 
ausgezeichnete Gemeinde“, sagt Klimaschutzministerin Leonore Gewessler. 
 
23-mal Gold, 25-mal Silber: Österreichs Gemeinden als Energie-Champions gekürt  
 
Für die Verleihung des European Energy Award kommen sämtliche heimische Kommunen in Frage, die am e5-
Programm für energieeffiziente Gemeinden teilnehmen. Eine Auszeichnung wird an jene Kommunen verliehen, 
die mehr als 50 Prozent aller möglichen Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz, zur Versorgung mit 
erneuerbaren Energien und zum Klimaschutz umsetzen. 25 heimische Gemeinden konnten diese Hürde nehmen 
und sich so den European Energy Award sichern: Andelsbuch, Deutsch-Wagram, Euratsfeld, Ferlach, Fischbach, 
Fügen, Gedersdorf, Gleisdorf, Hallein, Hallwang, Heiligenblut am Großglockner, Hofstetten-Grünau, Innervill-
graten, Japons, Langkampfen, Mitterdorf an der Raab, Neudau, Obertrum, Sankt Ruprecht an der Raab, 
Schwoich, Sistrans, St. Johann in Tirol, Vandans, Waidhofen an der Ybbs und Wolkersdorf. 
Weitere 23 Gemeinden setzten sogar mehr als 75 Prozent aller möglichen energie- und klimarelevanten Maß-
nahmen um und wurden dafür mit dem European Energy Award in Gold prämiert. Diese höchste Auszeichnung 
ging an: Assling, Baden, Bregenz, Bürs, Dornbirn, Eisenkappel-Vellach, Feldkirch, Gabersdorf, Götzis, Grödig, 
Großes Walsertal, Großschönau, Hittisau, Lauterach, Moosburg, Semriach, Trebesing, Velden am Wörthersee, 
Volders, Weißbach bei Lofer, Weißensee, Weiz und Wieselburg. Österreichweit haben seit 2004 in Summe 33 
Gemeinden ein e5 Gold-Audit bestanden bzw. dieses erfolgreich verteidigt. 
„Die insgesamt 292 österreichischen e5-Gemeinden sind Vorreiter für eine gelingende Energiewende. Sie ge-
stalten den Weg zur Klimaneutralität aktiv mit und sind wichtige Multiplikatoren und Kommunikatoren“, so 
Gewessler weiter. 
 
e5-Programm: erfolgreiche Zusammen-
arbeit zwischen Bund, Ländern und Ge-
meinden 
 
Das e5-Programm unterstützt seit über 20 Jah-
ren Gemeinden und Städte dabei, energie- und 
klimapolitische Maßnahmen umzusetzen. In 
Österreich ist das Programm ein Paradebeispiel 
für die erfolgreiche Zusammenarbeit von Bund, 
Ländern und Gemeinden: Der Bund unterstützt 
das Programm durch seine österreichweite Kli-
maschutzinitiative klimaaktiv, die Länder ste-
hen als Träger des e5-Programms vor Ort zur 
Seite und in den Gemeinden werde n die Maß-
nahmen umgesetzt.  

Foto: APA-Fotoservice/Fessl 
Vize-Bgm. Umweltgemeinderat Johann Engelbrechtsmüller und Bgm. Johann 
Weingartner übernahmen die Auszeichnung  
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Sozialsprechstunde in Euratsfeld 
 

Am Gemeindeamt Euratsfeld findet am  
 

9. Juli 2024 von 16:00 – 18:00 Uhr 
 
eine Sozialsprechstunde mit Sozialarbeiterin Lena Ledic statt. Frau Ledic unterstützt Sie bei der Antragsstel-
lung in finanziellen Notlagen (Förderanträge, Fördermöglichkeiten, etc.) und gibt Beratung in sozialen 
Angelegenheiten. Falls es Ihnen nicht möglich ist, persönlich auf das Gemeindeamt zu kommen, können Sie 
auch gerne telefonisch unter 07474/240 die Beratung in Anspruch nehmen.  
 

Anmäuerlverein Euratsfeld
 
Kapellenfest 2024 
 
Nach wochenlangen Vorarbeiten – Rasen mähen, Blumen setzen, 
Dach reinigen, ausmalen, usw. – war es am 31. Mai endlich so 
weit: Das Kapellenfest anlässlich der Generalsanierung der 
Oberumberger Kapelle stand in den Startlöchern! Ab den Mittags-
stunden wurde das Fest von den Mitgliedern des Anmäuerlvereins 
eifrig vorbereitet, doch Stunde um Stunde wurde das Wetter im-
mer schlechter, sodass wir vom Hof in die Garagen der Fam. Wei-
dinger ausweichen mussten. Herzlichen Dank für die Beherber-
gung! 
 
Um 18:30 Uhr begann das Fest mit der Hl. Messe, die mit der 
Segnung der in neuem Glanz erstrahlenden Kapelle einen würdi-
gen Abschluss fand. Trotz strömenden Regens durften wir uns 
über mehr als 160 Mitfeiernde freuen! Großen Dank an unseren 
Zelebranten Dechant P. Georg Haumer, unsere Messner, Minist-
ranten und den Kirchenchor für die wahrhaft gelungene Messe. 
 
Nach der Messe lud der Anmäuerlverein zum Kapellenfest ein. 
Während sich unsere Gäste die ersten Getränke holten, wurde in 
Windeseile alles umgebaut, um genügend Platz für Speis und 
Trank zu schaffen. Vielen Dank an Reinhard Prigl, der uns kulina-
risch perfekt verköstigte (und uns außerdem kurzfristig mit zwei 
Zelten aushalf), und an den Vorstand des AMVs, der die gut ge-
kühlten Getränke ausschenkte. Der Reinerlös kommt dem Ankauf 
einer neuen Kapellenglocke zugute. 
 
Unter den zahlreichen Besuchern – vor allem 
von den Oberumbergern und Leitnern fehlte so 
gut wie niemand – durften wir auch unseren 
Bgm. Johann Weingartner und Vize-Bgm. Jo-
hann Engelbrechtsmüller sehr herzlich begrü-
ßen. Allen, die an der Renovierung beteiligt wa-
ren, gehört abschließend noch einmal vielen 
Dank gesagt, besonders hervorzuheben ist un-
ser ‚Kapellenfest‘-Festobmann Patrick Offen-
berger, der sehr viele Stunden und viel Energie 
in das erfolgreiche Fest investiert hat! 
 
Wir freuen uns schon sehr auf das nächste Ka-
pellenfest am 30. Mai 2025, das ganz im Zei-
chen der neuen Glockenweihe stehen wird! 
 
Obm. Thomas Dirnberger 

Foto: Franz Raab – Die Kapellenbesitzer Christine und 
Hans Wagner, Obm. Thomas Dirnberger, Dechant P. 
Georg Haumer 

Foto: Christine Wagner 
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Musikverein Euratsfeld 
 
Liebe Freunde der Blasmusik, 
 
im Mai und Juni waren wir fast jedes Wochenende bei verschiedensten Ausrückungen in musikalischem Auftrag 
unterwegs. Wir durften beispielsweise die kirchlichen Fixpunkte wie Fronleichnam, die Erstkommunion oder die 
Firmung mitgestalten.  
Ein Highlight jagte das nächste: Zuerst fanden unsere Tage der Blasmusik am 24. und 26. Mai 2024 statt, bei 
denen wir durch die Wassergasse, Römerstraße, Römerweg, Römerring und Römerallee marschierten. Wir 
bedanken uns nochmals bei allen für die tolle Bewirtung und die großzügigen Spenden. Am Sonntag gestalteten 
wir die Heilige Messe und die dabei stattfindende Jungscharaufnahmefeier musikalisch mit. 
Am 02. Juni fand die Eröffnung des Kindergartenzubaus statt, bei der wir den einen oder anderen Marsch zum 
Besten geben durften. Außerdem spielten wir für Frau Anna Wagner anlässlich ihres 110. Geburtstags ein 
Ständchen und konnten Anton und Emilia Hahn mit ein paar Musikstücken zur Goldenen Hochzeit überraschen. 
Wir gratulieren sowohl Frau Wagner als auch Herrn und Frau Hahn nochmals herzlich! 
Am 15. Juni lud der Musikverein Ulmerfeld-Hausmening-Neufurth zum Bezirksmusikfest ein. Es war uns eine 
besondere Freude, nach zahlreichen Marschmusikproben an der dort stattfindenden Marschmusikbewertung 
teilzunehmen. Mit 80,5 von 90 erreichbaren Punkten können wir stolz auf unsere Leistung sein! Beim anschlie-
ßenden Festumzug marschierten wir gemeinsam mit unserem befreundeten Musikverein Endersbach aus Wein-
stadt, Deutschland, durch die Straßen Hausmenings und ließen dort den Abend beim gemeinsamen Feiern 
gemütlich ausklingen.  
Den krönenden Abschluss unserer gemeinsamen musikali-
schen Tage bildete der Frühschoppen am Marktfestival am 
16. Juni 2024. „Liebe Musikkolleginnen und Musikkollegen 
des Musikvereins Endersbach, es hat uns sehr gefreut, 
euch bei uns begrüßen und mit euch musizieren zu dürfen. 
Vielen Dank für euren Besuch bei uns!“ 
Nach einem ereignisreichen ersten Halbjahr 2024 freuen 
wir uns nun auf ruhigere Sommermonate, in denen wir uns 
auch der Jugendarbeit widmen wollen. Frisch erholt starten 
wir dann am Ende der Sommerferien bereits mit den ersten 
Proben für unser Konzert im Oktober. Wir wünschen allen 
Freunden der Blasmusik einen schönen Sommer 2024! 
 
 

 

KULI Euratsfeld 
 
DER GOLDENE KORBINIAN  
 
ist das erste Euratsfelder Filmfestival! Es werden alle filminteressierten Kreativköpfe und Hobbyfilmer in Eurats-
feld aufgerufen, einen Kurzfilm zu produzieren, zu drehen und zu schneiden – Selfmade! Das Thema ist frei 
wählbar und kann lustig, traurig, sportlich, dokumentarisch usw., mit und ohne Handlungsstrang sein. Außer 
Produkt- und Firmenwerbung ist alles erlaubt. Die Spiellänge ist mit maximal 10 Minuten begrenzt. Natürlich 
können auch ältere Videos eingereicht werden! Stöbern Sie in Ihrem Fundus und lassen Sie uns an Ihrer Ge-
schichte teilhaben! Die Videos sollen bis 01. Oktober 2024 beim Kuli eingereicht werden. Abgabemöglichkeiten 
sind für Datenträger die Adresse Hermine Rivadeneira, Mozartstraße 7, 3324 Euratsfeld oder per E-Mail unter 
kulieuratsfeld@gmx.at. Wir wünschen Euch viel Spaß bei der Ideenfindung und beim Drehen! Wir sind sehr 
gespannt und freuen uns auf Eure filmischen Experimente!  
 
LESUNG & MUSIK: HERZLICHE EINLADUNG 
 
Lesung & Musik veranstalten wir am 14. September 2024 in Kooperation mit der Öffentlichen Bücherei Eurats-
feld. Die junge Autorin Stefanie Sargnagel liest aus ihrem neuen Buch „Iowa – Ein Ausflug nach Amerika“. Sie 
reist mit ihrer Freundin Christiane Rösinger nach Amerika, um an der Universität kreatives Schreiben zu unter-
richten. Eine Gesellschaftsstudie kompromisslos, sarkastisch und witzig. Musikalisch supportet Mandana Nikou 
den Abend auf ihrer Akustikgitarre. Tickets gibt es um € 18,00 unter www.eventjet.at und in der Öffentlichen 
Bücherei Euratsfeld gegen Barzahlung.  

Foto: Robert Pöchhacker 
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
 
Wertvolle Zeit im Kindergarten 
 
Das erste Jahr im neuen Zubau und einigen umgebauten Räumen des Kindergartens geht zu Ende. Wir können 
auf zehn Monate des Entdeckens und Kennenlernens, der Freude und des Staunens zurückblicken. Alle Räume 
werden gut genutzt und sind aus unserem Kindergartenalltag und unserer Bildungsarbeit nicht mehr wegzu-
denken.  …„Geh ma wieda in Geschichtnraum?“… „Mia haum Fuaßboitraining“ (im großzügigen Gangbereich)… 
„Sicha find i zur Gruppe 7!“ (viele Kinder sind stolz darauf, sich im großen Gebäude zurecht zu finden und sich 
alleine darin zu bewegen)… 
 
Am Tag der offenen Tür haben sich viele Besucher 
ein Bild darüber gemacht, was denn hinter der mo-
dernen Fassade des neuen Gebäudes steckt und da-
bei wurde auch klar, dass auch der Altbestand nach 
zwanzig Jahren immer noch attraktiv ist und sich das 
Wohlbefinden der Kinder (und des Personals) - wäh-
rend ihres Daseins und der Bildungsarbeit im Kin-
dergarten – durch den Zu- und Umbau ebenfalls ge-
steigert hat. …„Heit zag i meiner Goli Olles!“… 
„Kumm, do aufi und do umi, do gibt´s a no wos!“… 
Wir freuen uns über das große Interesse an unserer 
Bildungseinrichtung! Gerne haben wir die zahlrei-
chen Fragen zu unserer Arbeit, zur Ausstattung, 
zum Kindergartenalltag… beantwortet. All jene, die 
unsere Berichte in den Gemeindenachrichten lesen, 
konnten beim Rundgang immer wieder Zusammenhänge erkennen.   
Wir möchten den Elternvertretern ein großes DANKESCHÖN aussprechen! Sie haben die Besucher mit Geträn-
ken, Kaffee und köstlichen Mehlspeisen versorgt, am Sonntag nach dem Festakt Brötchen verteilt und vieles 
mehr… Mit den Spenden, die die Elternvertreter gesammelt haben, werden Spielmaterialien für den Garten für 
alle Kinder angekauft. DANKE! 

 
 

 
 
Die Eröffnungsfeier war ein eindrucksvolles Fest. Es war schön, mit vielen Gästen zu feiern. Ein Festakt dauert 
immer auch seine gewisse Zeit und es war uns Pädagoginnen ein Anliegen, die Kinder einzubinden und ihnen 
nicht zuzumuten, nur dabei zu sitzen. Ohne Kinder zu feiern hätte sich auch nicht „richtig“ angefühlt. Wir 
wurden immer wieder gefragt, wie viel wir die vielen Lieder geprobt hätten. Unser Zugang war: Wir möchten, 
dass die Kinder beim Fest mit Freude singen. Wir wollten keinesfalls, dass die Kinder am Tag der Eröffnung 
sagen: „Jetzt miass mas no amoi singa“ Ich denke, das ist uns geglückt! Wir haben erlebt, mit welcher Begeis-
terung die Kinder das Fest mitgestaltet haben!  
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Neuigkeiten aus dem Kindergarten 
 
Am Tag nach der Eröffnung gab es für alle Kindergartenkinder ein Würstelpicknick als Dankeschön für all die 
Vorbereitungen, die das Fest zu etwas Besonderem gemacht haben. Auch unser Herr Bürgermeister bedankte 
sich im Namen der Gemeinde noch einmal bei allen. Die Bilder sprechen für sich… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Auch beim Marktfestival wollten wir als Bildungseinrichtung präsent sein. Viele Kinder wollten noch einmal 
gemeinsam auf der Bühne stehen und einige Lieder unserer Eröffnungsfeier singen. 
Ich möchte noch einmal mit einem Dank an die Gemeindevertretung schließen. Nicht nur der Kindergartenbau, 
sondern vor allem die Wertschätzung unserer Arbeit, machen die Zusammenarbeit so wertvoll.  
Einen schönen, erholsamen Sommer wünscht das Team des Kindergartens! 

 
Fotos: Kindergarten Euratsfeld 
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Aktuelles aus der Volksschule 
 
Omama im Apfelbaum 
 
Andi ist sehr traurig: Er hat keine Omama. Beim Spielen auf seiner Schaukel sitzt aber plötzlich eine neben ihm 
– auf dem Apfelbaum. Eine, die mit ihm den Rummelplatz unsicher macht, mit ihm Wildpferde fängt, gegen 
Piraten kämpft und auf Tigerjagd geht. Und dann gibt es da auch noch eine ältere Dame mit Papagei, die ins 
Nachbarhaus einzieht… … und einen ziemlich ängstlichen Wurm…  
All dies erlebten die Kinder der Volksschule Euratsfeld am Donnerstag, 16.05.2024, als die Theatergruppe 
Schneck und Co. zu Besuch kam. Auch die Schulanfängerinnen und Schulanfänger mit ihren Elementarpädago-
ginnen wohnten der Aufführung bei. In einer quirligen, rasanten, komödiantischen und lustigen Aufführung 
brachte das Ensemble Kinder und Erwachsene zum Lachen.  
Dass die Kinder im Laufe der Schuljahre immer wieder ein Theaterstück sehen, gehört für uns zur allgemeinen 
Bildung. – So macht Schule Spaß! Besonders gefiel den Kindern der 4b - Klasse zuletzt noch, dass sie Herrn 
Scheibenreif noch einige Fragen stellen durften und er ihnen noch ein bisschen Zeit schenkte.  
 

 
Feuerwehrtag für die 4. Klassen  
 
Unter dem Motto "Gemeinsam - sicher - Feuerwehr" organisierte die FF Euratsfeld und die FF Aigen wieder 
gemeinsam einen erlebnisreichen und interessanten Feuerwehrtag für die Kinder der 4. Klassen und ihre Leh-
rerinnen VOL Karin Hinterberger, BEd, und VL Ulrike Herbst.  
Nach Fahrten in den Feuerwehrautos waren die Kinder zu verschiedenen Stationen eingeladen, bei denen es 
allerhand zu tun und zu lernen gab. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.  
Vielen Dank an das gesamte Team der Feuerwehr unter der Leitung von OBR BFKDT Rudolf Katzengruber 
und Kdt. Manfred Holzinger.  
Uns ist sehr wichtig, dass die Kinder auch Informationen über die Blaulichtorganisationen und das Ehrenamt 
bekommen. Bei der einen oder dem anderen könnte nun Interesse geweckt worden sein für eine Karriere bei 
der Feuerwehr!  
 

 
  
 

Fotos: VS Euratsfeld 

Fotos: VS Euratsfeld 
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Aktuelles aus der Volksschule 
 
Besuch der 3. Klassen am Gemeindeamt  
 
Am Montag, 27.5.2024, besuchten die Kinder der dritten Klassen das Ge-
meindeamt. Sie erfuhren Interessantes über das Gemeindebudget, das Mel-
deamt und das Bürgerservice. Herr Bürgermeister Weingartner erzählte 
Grundlegendes über die Gemeinde und stand den Kindern für viele Fragen 
zur Verfügung. Vielen Dank an das Gemeindeteam für die Zeit, die sie den 
Kindern geschenkt haben.  
 
SINGENDE KLINGENDE SCHULE 
 
Die Volksschule Euratsfeld wurde zur "Singenden klingenden Schule" ge-
kürt. Unsere Chorlehrerin VOL Karin Hinterberger, BEd, besuchte gemein-
sam mit Frau VD OSR Anita Brottrager, BEd, die stimmungsvolle Zertifikats-
verleihung in St. Pölten. Einige Ensembles und Chöre umrahmten den Fest-
akt in der Jahn - Turnhalle.  
Uns ist wieder der große Wert der Musik und des Musizierens vor Augen 
gehalten worden.  
 
Eines wissen wir: WIR SINGEN WEITER!  
 
Radfahrtraining  
 
Bestens organisiert war das Radfahrtraining, das die Kinder der 3. und 4. Klassen absolvieren durften. Das 
schlechte Wetter tat der Freude keinen Abbruch! - Und es war eine Chance, richtig gut zu üben! Vielen Dank 
für das tolle Angebot!  

 
RAIBA – Malwettbewerb 
  
Am 06.06.2024 wurden die Schülerinnen und 
Schüler von Frau Karin Hölzl und Frau Ulrike Stum-
mer besucht. In der Aula fand die Preisverleihung 
des Kinder- und Jugendmalwettbewerbes der 
RAIBA statt. Die Preisträgerinnen und Preisträger 
wurden für ihre ausgezeichneten Arbeiten zum 
Thema „Der Erde eine Zukunft geben“ ausgezeich-
net und freuten sich über die schönen Preise.  
Vielen Dank für die Gelegenheit zur alljährlichen 
Teilnahme am Wettbewerb.  
 

Fotos: VS Euratsfeld 

Foto: VS Euratsfeld 
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Mittelschul-News 
 
NÖ Talente Check 
 
Die SchülerInnen der dritten Klassen der MS Euratsfeld 
nahmen im Rahmen des Berufsorientierungsunterrichts am 
kostenlosen Talente Check im BIZ St. Pölten teil. Im ersten 
Teil werden standardisierte psychologische Testverfahren 
eingesetzt. Weiters wird in Teststudios unter Anleitung von 
ExpertInnen weitere Begabungen, ebenso Interessen, Nei-
gungen und die Persönlichkeitsstruktur ermittelt. Es kann 
helfen und bestärken, Wege zu gehen, an die man vorher 
vielleicht gar nicht gedacht hat. 
Im zweiten Teil werden die Ergebnisse aller Testverfahren 
in einem psychologischen Beratungsgespräch mit erfahre-
nen ExpertInnen im Beisein der Eltern an unserer Schule 
detailliert besprochen. 
 
MÄDLS TEAM der MS Euratsfeld erspielte sich den 5.Platz bei der Landesmeisterschaft  
 
Das Mädls Team der MS Euratsfeld trat als frisch gebackener Mostvier-
tel Champion die Reise zur Landesmeisterschaft nach Traiskirchen an. 
Nach einer fast zweistündigen Anreise wurden wir im Industrieviertel 
von den Veranstaltern herzlichst begrüßt und die Verbund Landesmeis-
terschaft wurde feierlich eröffnet. 
 Im ersten Gruppenspiel konnten wir gegen die SMS Wr. Neustadt nach 
wenigen Minuten das 1:0 durch Valentina Datzberger erzielen. Leider 
mussten wir aber in dieser sehr spannenden Begegnung noch einen 
Gegentreffer einstecken und somit endete das erste Gruppenspiel mit 
einem 1:1. 
Das zweite Gruppenspiel war geprägt von sehr vielen Zweikämpfen 
und unsere Mädls mussten alles abrufen, um den Druck des BG St. 
Pölten standzuhalten. Leider mussten wir in der zweiten Halbzeit ein 
kurioses Gegentor hinnehmen und somit ging das Spiel mit 0:1 verlo-
ren. Im Platzierungsspiel konnten wir durch ein gekonntes Abwehrverhalten ein 0:0 gegen die SMS Gars/Kamp 
halten und somit kam es zum entscheidenden Penaltyschießen. Beim Penaltyschießen war uns Fortuna diesmal 
wieder gut gesinnt und wir konnten die Begegnung für uns entscheiden. 
 
GRATULATION dem Mädls-Team der MS Euratsfeld und ihrem Trainer Michael Unterberger, sie haben sich bei 
der NÖ Verbund Landesmeisterschaft den ausgezeichneten 5. Platz erspielt. 
 
WIR L(i)eben Fußball - WIR sind in Bewegung 
 
Salzburgtage der 2. Klassen 
 
Vom 27. - 29. Mai erkundeten die 2. Klassen die Landes-
hauptstadt Salzburg. Neben interessanten Führungen, 
wie beispielsweise auf der Festung Hohensalzburg oder 
im Haus der Natur, standen auch eine Schifffahrt auf der 
Salzach sowie eine Nachtwächter-Tour am Programm. 
Den krönenden Abschluss bildete die spannende Arena 
Tour im Stadion des FC Salzburg. 
 
 
 
 
 
 

Foto: MS Euratsfeld 

Foto: MS Euratsfeld 

Foto: MS Euratsfeld 
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Mittelschul-News 
 
Preisträger des RAIBA-Zeichenwettbewerbs an der MSEU 
 
Unter dem Motto „Was bedeutet Nachhaltigkeit für mich?“ stand der diesjährige Zeichenwettbe-
werb der RAIBA, an der die 1a, 1b, 2a, 2b und die 3a mit ihrer Zeichenlehrerinnen Sabine Ha-
nisch-Hölzl, Barbara List und Marlene Reichhold teilnahmen.  
Bankstellenleiterin Karin Hölzl kam mit ihrer Kollegin Ulrike Stummer in die Schule, um zu den 
Zeichnungen zu gratulieren und die Preise zu überreichen.  
 
Die Preisträger der teilnehmenden Klassen: 
 
1a: 1. Platz: Felix Weber 
        2. Platz: Valentina Datzberger 
        3. Platz: Marlene Gross 
 
1b:  1. Platz: Lisa Maurhart 
       2. Platz: Mia Kaltenbrunner 
       3. Platz: Sarah Heim 
 
2a:  1. Platz: Nina Litzellachner 
       2. Platz: Leonie Kaltenbrunner 
       3. Platz: Jonas Schörghuber 
 
2b:  1. Platz: Vivien Bruckner 
       2. Platz: Laurens Resch 
       3. Platz: Alina Pfaffeneder 
 
3a:  1. Platz: Leonie Langsenlehner 
       2. Platz: Vanessa Luger 
 
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihren gelungenen 
Arbeiten und besonders natürlich den Gewinnern! 
 
 
 
 
 
Eine „Lovestory“ der TheaterAG beim Marktfestival 
 
Die TheaterAG der MSEU unter der Leitung von LMS 
Bernhard Kromoser präsentierte beim Marktfestival 
das Ergebnis eines aktuellen Pantomime-Projektes mit 
dem Titel „Lovestory“. Die Schülerinnen und Schüler 
verfassten eine eigenständige Geschichte und stellten 
sie dar. 
 
Erzähler: Bernhard Kromoser 
Darstellerinnen: Lisa Haiden, Leonie Langsenlehner, 
Sarah Luger, Stefanie Schmutz, Lara Schmutzer (alle 
3a), Laura Eiginger und Salome Weiß (4b) 
 
Danke für euren Einsatz und eure lustige Darbietung! 
 
 

Foto: MS Euratsfeld 

Zeichnung: Nina Litzellachner, 2a 

Foto: MS Euratsfeld 
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Mittelschul-News 
 
Neue Einkaufsgutscheine für Euratsfeld – Ein gelungenes Projekt der Mittelschule 
 
Auf Anregung der MS-Ausschuss-Vorsitzenden GGR Regina Zahler beschäftigten sich die beiden 4. Klassen im 
Gegenstand „Digitale Grundbildung“ gemeinsam mit ihrer Lehrerin Doris Holzinger-Thiel mit der Neugestaltung 
der Einkaufsgutscheine für die Marktgemeinde Euratsfeld. 
Zuerst wurden Fotomotive, die typisch für unseren Ort sind, gesucht und außerdem die Erlaubnis von OSR 
Ferdinand Viertlmayer eingeholt, seine Bilder für die Gestaltung verwenden zu dürfen. 
Dann beschäftigte man sich mit den Veränderungen: Wodurch sollte sich der neue Gutschein vom alten unter-
scheiden? Welche neuen Informationen müssen enthalten sein?  
Nach einer intensiven Arbeits- und Entwicklungsphase standen Johann Weingartner und Regina Zahler mit 
Unterstützung von Pädagoginnen vor der schwierigen Aufgabe, aus unzähligen gelungenen Vorlagen eine nä-
here Auswahl zu machen. Gemeinsam mit der Expertise von Mag. Theresa Memelauer und OSR Ferdinand 
Viertlmayer wurden schließlich die besten drei Entwürfe gekürt. 
 
 
Die Entwürfe folgender Schüler gewannen die Endausscheidung: 
 

1. Elina Etlinger 
2. Gregor Mock 
3. Emily Gaizenauer 

 
 
 
 
 
 
 
 
Danke für eure sensationellen Arbeiten und Gratulation dazu! 
Wir gratulieren aber auch allen Schülerinnen und Schülern der 4. Klassen zu ihren gelungenen und sehr krea-
tiven Entwürfen! 
Danke an dieser Stelle an Mag. Theresa Memelauer, die bei den Detailarbeiten ihre professionelle Expertise 
einbrachte, an Regina Zahler für die Abklärung verschiedenster Fragen und Details, an OSR Ferdinand Viert-
lmayer für die Zurverfügungstellung seiner wunderbaren Aquarelle und danke auch an Frau Holzinger-Thiel für 
die engagierte Leitung des Projekts.  
Wir freuen uns auf die neuen Einkaufsgutscheine und hoffen, dass sie, genauso wie die alten, wieder einige 
Jahrzehnte in Verwendung sein werden und Anerkennung in der Bevölkerung finden. 

 
 
 
 
 
  

Bild: Der neue Euratsfelder Einkaufsgutschein 
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SCU Euratsfeld 
 
Ortsmeisterschaft im Fußball und Schnapsen 
 
Bei mildem Sonnenschein wurde das Grätzlturnier 2024 am Pfingstsonntag ausgespielt. So prächtig wie das 
Wetter war, war auch die Teilnahme der zehn Mannschaften und wir freuten uns sehr über die zahlreichen 
Besucher. Jedenfalls war es ein tolles Sommerevent bis in die späten Abendstunden mit guten Matches, flotten 
Stichen beim Schnapsen, leckerem Kuchen und Essen.  
Ewald Rottenschlager: „Der SCU ist weit mehr als ein Fußballverein, er ist ein Kommunikations-Zentrum für 
Jung und Alt, viele nette Plaudereien, Diskussionen, lachende Gesichter, verschwitzte Spieler, rauchende Gril-
ler… Etwas Besonderes, unser alljährliches Grätzlturnier, auf das wir stolz sind“.  
Wir als SCU sagen ein herzliches Danke an die zehn Mannschaften, Organisatoren und an die vielen freiwilligen 
HelferInnen. 
Die Finalspiele wurden als Kreuzspiele der jeweiligen Gruppensieger ermittelt: Ortsmeister wurde Mein persön-
licher Favorit, Vizemeister ist Akademie Guglumpf, den dritten Platz belegte Braunshof und der 90er-Stammtisch  
belegte den vierten Platz. Eine Ehrung bekamen auch die Damen des FC Spritzwein. 
Alle Teilnehmer: Mein-persönlicher Favorit, Voi am Sand, 90er-Stammtisch, Doislauer Sumpftruppe, FC Spritz-
wein (Damenteam), Braunshof, Gafring, Holz, Akademie Guglumpf, Mühlau 

Franz Raab 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
01.06.2024 Euratsfeld-Mauer 
 
Volles Haus - Zuschauerrekord beim Spiel SCU Euratsfeld gegen SVU Mauer. In einem intensiven Derby setzten 
sich am Ende die Gäste mit einem 1:2 durch, die Begegnung bot den Zuschauern viele aufregende und span-
nende Momente. Mauer-Öhling war in der Anfangsphase die stärkere Mannschaft und ging mit 0:1 in Führung, 
in der zweiten Hälfte kämpften sich die Euratsfelder zurück ins Spiel und erzielten in der 58. Minute durch 
Kapitän Lukas Lueger den verdienten Ausgleich. Entscheidung in der 90. Minute: durch einen schnellen Konter 
erzielte Tobias Hochstrasser das Siegestor für den SVU Mauer zum 1:2-Endstand. 
 
Eine Begegnung mit so vielen Besuchern und vollen Tribünen ist für unser ganzes Team immer eine besondere 
Herausforderung, welche wieder mit Bravour gemeistert wurde! An dieser Stelle ein besonderes Dankeschön 
an unsere Kantinenleitung, Johann Haiden 
und Sandra Flatzelsteiner, an die zusätzli-
chen Helfer bei der Ausschank und natür-
lich an unsere Schnitzeldamen! 
 
Ein großes Dankeschön auch an STH 
GmbH (Reichersdorf 10, 3364 Neuhofen an 
der Ybbs) für die Übernahme der Match-
ballspende und an Fa. Greibich Installati-
ons GmbH (Leinerstrasse 6, 3300 Amstet-
ten) für die Übernahme der Matchpat-
ronanz. 

Ewald Rottenschlager 

Foto: Franz Raab – die Siegermannschaft „Mein persönlicher Favorit“ 

Foto: Franz Raab 
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LCU Euratsfeld 
 
Der erste Euratsfelder Marktsprint war ein voller Erfolg 
 
Was schon einige Jahre unserem Obmann Benjamin Schmidradler im Kopf herumschwirrte, wurde nun im Zuge 
des Euratsfelder Marktfestivals in die Realität umgesetzt. Die Rede ist vom ersten Euratsfelder Marktsprint, in 
einem Format, welches der Volkslaufsport in Österreich noch nicht kannte. 
 
Zwei Runden im Ortskern waren zu absolvieren (Gesamt = 1346 m). Gestartet wurde in mehreren kleinen 
Gruppen und es gab dabei die Möglichkeit, sich für die Halbfinalläufe bis hin zum Finale zu qualifizieren. Im 
Finale standen schlussendlich 7 Damen und 7 Herren. 
 
Schon in den Vorläufen konnte man beobachten, dass das Finale der Damen zu einer reinen LCU - Angelegen-
heit werden wird, welches Lucia Resch vor Christina & Sandra Kusolitsch gewinnen konnte. 
Bei den Männern hingegen war es bis zu den letzten Metern offen, wer das Podest füllt. Schlussendlich ge-
wann Hannes Bühringer (LCA Umdasch Amstetten) vor Tilen Dorninger (Wildalp Sportsteam) und Dominik Vi-
zani (LC Neufurth). Alle drei liefen die zwei Runden einen Schnitt unter 03:00min/km! 
 
Ein besonderes Highlight war der Durchlaufbe-
reich am Marktplatz! Getreu dem Marktfest 
Motto: „Was wir können, feiern wir“, wurde 
jede/r TeilnehmerIn, Runde um Runde gefeiert 
– egal welches Tempo gelaufen wurde! „Mir 
hats a Gänsehaut aufzaht, als ich bei den Zu-
schauern vorbeilief. Einfach nur unbeschreib-
lich!“ schilderte es Benjamin nach dem ersten 
Vorlauf. 
Das Team des LCU freut sich, dass dieses For-
mat gleich bei der ersten Auflage eingeschla-
gen hat! 
Besonders bedanken möchte sich der Verein 
bei Andreas Haag und dem ganzen Marktfesti-
val – Team! 
 
 
Für alle, die nun Lust bekommen haben, bei unseren Events dabei zu sein, hier die Termine für 2024: 
 

 21. September 2024                    33. Euratsfelder Marktlauf 
 20. Oktober 24                        4. Hochkogellauf 

 
City Night Run Amstetten 
 
Kusolitsch Mädels starten doppelt durch! 
 
Gleich 13 LäuferInnen des LCU Euratsfeld starteten am 24. Mai beim City Night Run in Amstetten. Gelaufen 
wurde über mehrere Runden (Ecken) in der Amstettner Innenstadt. 
Besonders motiviert zeigten sich die Schwestern Christina und Lena Kusolitsch, die nicht nur ihren Schüler- und 
Jugendlauf liefen, sondern auch über die volle Distanz beim Hauptlauf starteten. 
Lena Kusolitsch und Sofy Wagner liefen 1500 m und waren hier sehr gut dabei. 
Die 2000 m lief Christina Kusolitsch richtig schnell und gewann die WU16. 
Auch beim Hauptlauf der Damen gewann Christina vor ihrer Schwester Lena die U18 Wertung. 
Gewinnen konnte auch Sandra Kusolitsch ihre Klasse in souveräner Manier und Lucia Resch durfte hinter zwei 
Profisportlerinnen als Dritte auch noch aufs Podest in der WAK30. 
Die Männer starteten getrennt von den Damen und waren ebenfalls sehr flott. 
Gerald Resch schaffte es aufs Stockerl und wurde zweiter in der U20. Unser Heimkehrer Lukas Füsselber-
ger führte das LCU-Feld an. Gefolgt von Benjamin Schmidradler, Thomas Hahn, Benedikt Lumplecker, Jürgen 
Theuratsbacher und Christoph Salzmann. 
  

Foto: Maria Winkler 
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LCU Euratsfeld 
 
Es gab auch einen Nordic Walk Bewerb durch die Innenstadt. 
Gewertet wurde die Mittlere Zeit – hierfür war unser Günther 
Weber natürlich zu schnell, also walkte er quasi am Stockerl 
vorbei. 
Über den zweiten Platz der Teamwertung konnten sich Lu-
cia, Benjamin und Lukas zusätzlich freuen. 
 
Hochkönigman 2024 
 
Trailrun nach Dirtrun – Art! 
 
Anfang Juni zeigte sich das wunderschöne Maria Alm von sei-
ner eher ungemütlichen Seite – Regen, Matsch, Schnee – und 
nein, ich habe mich nicht verschrieben. 
Geplant war für Benjamin Schmidradler, Lucia Resch und Doris 
Pruckner der Marathontrail mit 48 km und 3000 hm rund um das 
schöne Hochkönigmassiv. Bei “normalen” Witterungen eine herrli-
che Laufstrecke mit genialer Aussicht und tollen Trails. 
Nachdem das Wetter aber nicht ganz mitspielen wollte, war der 
Organisator gezwungen, die Strecke während des Bewerbs zu än-
dern bzw. abzubrechen. 
Benjamin war im vorderen Läuferfeld unterwegs (gesamt 19.), 
wurde aber am Stalzerhaus (km 30), aufgrund eines Schneesturms, 
zum Rennabbruch gezwungen. Er nahm es aber locker, freute sich 
über den Neuschnee und lief auf sicheren Wegen retour nach Maria 
Alm und kam auch auf seine 45 km. 
Lucia und Doris sahen “leider” keinen Neuschnee. Durch die 
schnelle Witterungsänderung erfolgte für den Großteil des Starter-
feldes vorzeitig eine spontane Streckenänderung. Somit liefen sie 
immerhin 42 km und 2500 hm bei strömenden Regen und richtig 
viel Matsch. 
Der Veranstalter war sehr bemüht, das Beste daraus zu machen und passte auch die Wertungen an die Ge-
schehnisse an. Dadurch konnte Lucia überraschend diesen Marathontrail für sich entscheiden. 
Bei Schönwetter laufen wäre toll gewesen, aber auch bei Schlechtwetter immer wieder eine Reise wert. 
 

Werbung 
 
 
 
 

  

Foto: Mostropolis 

Foto: Sportshot 
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Werbung 
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Veranstaltungen 
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